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Automobil Mitteilungen.

Billiger und besser, Lastenautos z
benutzen als Pferde.

Unternehmer wird alle Pferde ab
schaffen und Autos einstellen.

Wil'LKommene
Winke für

Teils des Arbeitstages in wirklicher
Bewegung ist.

Was das Laden und Abladen be

trifft, so bat man auch da Vorrich

tuugen behufs möglichst großer Zeit
ersparnis getroffen, hat man bei
den Trucks den Oberbau abnehmbar
gemacht, so daß er von dem Räder
gestell heraus auf kleine Wagen oder
auf gerollt wer
den kann. Auch hat man sogenannteJedermann.
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Der Sterling FactoryInnere AnSKllttnnzen nnü HilrtSgli-Iodk- ll jutofou

Office und Mühle,
Niver Nouge Cedar 35

Club Verkauf
gibt Ihnen die Gelegenheit, auf die Sie schon gewartet haben. Die Gelegenheit, Ihre Küche mit der fein

steil und modernsten Koch und Hciz-Anlag- e in der W.'lt auszustatten, und die Preise sind selbst noch uicdri

ger als bei ciuem gewöhnlichen oder sog. Kombination Range. Aber Sie müssen sofort zugreifen, weil

Diese Gelegenheit endet am Mittwoch

jgsr- - h f,1''

35 afoc Q"e Tienstelnmsere Perfektion W
gute tun unsere 52 13"3Q Tiefte M

0E Jahre gute Tiensle tnnsere i x Brand WW
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gewinnenSterling - Eigenheiten
ZZilscn Sie auch, daß d?r -t- erling der einzige .Kombination

Rangr in di'r ?''lt ist, cuf dem inan oretett kann mit Aoljlcu
und as? 2ic auch, datz dcr Tlcrlingt wenigcr Raum

bndtigt als ein gewöhnlicher l?Zofon (3 Zoll, das itt alle)?
Wilscn 3ic? auch, das, der Acukrumwna bei cblcn und as stch

vollständig auf den e,an;cn Cfcn ci:fdcbnt? Tieser kunkt allein

Vorteile dieser Gclegenbeit wahrnehmen, er
'.IntcrsS'icd zwiscöen 8".'u dem regulären Preis

$5'..5i) unserem Tvezial Elub Preis. Tie
Wunderofcn in Ilir Heim zugesandt für die sin-

ne und Iial'rn das Privilegium, den Nest in
von $2.00 abmiablcn. Bewerten Sie dickes

Ter Sterling .'tombination ange i't kein ge-

wöhnlicher hat vedeuteude Borkige gegeniiber dem
'Xane und stellt sich im vergleich unge-

fähr Automobil gegcnüvcr einem -- chlivokarren. Ter
Temonsiratr wird in unserem Weii'eile Laden

anwesend fein natften Montag, Tiensiag
Tie a,so mehr .'.u wilnsGeu wiiie'n iidcr den

io irazen Tie ihn. Ttellen Tie
und cr wird sich freuen Jbnrn u anrworten.

wird für den -t- erling bei jeder guten Hausfrau, welche ihre
Backarbeiten fel&U besorgt, ansprechen. Der Ster.'in ist

von Kupeisen gemacht kein beelmeail in irgend
Teil de Z7fenS, auk,er dem dem boden tteiiell und der

OkenrvKre. Tiefer vauptsunlt ivrickit im allgemeinen für sich,
da jede denkende Perlon weitz, dak e'N gußeiserner ien die
viti? am längsten erkalt, und dieser O'rn ist talsäcdlich

C

Nachrichten aus dem Betriebe mrh-rere- r

Autofirmen.

Xcm Zl)C liommercial eiuclc
schreibt ein Benutzer von yajtcniiiiioö
über den groszen Vorteil derselben
den Pferden gezogenen Fnhrzüngcn
gegenüber, wie folgt:

Ich habe früher ausschlicszlich

Pferde gebraucht, gedenke jedoch, die
selben abzuschaffen. Ich erwarte fer
ncr, die Kosten meiner Ablieferungen
zu reduzieren infolge der Benützung
eines Motor-Trilck- s statt der Pferde,
und obendrein doffe ich in ein Gebiet
tunein zu reichen, welches früher, als
ich Pferde gebrauchte, wegen deren
beschränkter Leistungen an Meilen
zalzl, für mich unerreichbar war. Auch

hoffe ich geschäftlich aus der Tatsache
zu profitieren, dak meine Kunden
ans meiner Einführ:mg eines fort-

schrittlichen Beförderungsmittels auf
einen Fortschritt in meinem Geschäfte
schließen .und hierdurch meine

zu überflügeln, da ich per
Motor meinen Kunden eine schnelle

re, gleichmäßigere und zuverlässigere
Bedienung zliteil werden lassen kann.

Ties find meine iele und Hofs
nungen.

Der Uebergang von Pferde - Last- -

wa.en ails MotorTruc!s hat leooch
kaum mehr als das Anfangsstadium
der Entwicklung erreicht, und es be
darf noch vieler eindringlicher Beleb-run-

bis die überlegenen Eigenschaft
tcn von Gasolin allgemein anerkannt
werden.

Der Mann, der. sich an seinen Klev- -

per gewohnt hat, fühlt sich naturgc
nläjz aufzer seinem Element, wenn
auf einmal der scharfe Geruch von

Gasolin statt der Ausdünstung von
Pferdefleisch seine Nase kitzelt. Viele

Fragen steigen in ihm auf betrcsss
der Besorgung und der Unterhaltung
seiner neuen Maschine ete. Wo z. B.
soll er seine Trucks unterbringen?
Wen soll er als Fahrer anstellen, wen

zur Instandhaltung, zu Reparaturen
u. s. w. ?

Welche Veränderungen sind für ihn
in seiner Geschäftoroutinc vorzuneh- -

mcn. um aus dem Uebcrgang vom

Pferde ans den Kraftwagen gror,t- -

mögliche Vorteile zu ziehen? Tie
Anzahl dieser Fragen wächst in der
ersten Aufregung ino Unendliche, doch

bei ruhigem Nachdeuken, gelegentli
cher Umfrage und Erkundigung
schwinden seine Veforgnnie, eine nach
der andern.

Einige dieser Fragen würden nach
der Erfahrung des TruckbezitzerS

folgendermafzen beantwortet:
Eines der Probleme, welche der Be

fitzer von Trucks zu lösen bat, ist die

Frage, ob es billiger sein wird, den
Truck an einem Platze auf eigenem
Befilz unterzubringen oder in einer öf- -

fentlichen Garage bei monatlicher
Miete, mit oder ohne Waschen,
Oelen, Putzen, u. s. w., in bestimmten
Zwischenräumen. 'Tie Lösung die
ses Problems hängt etwas von dem
Chauffeur ab, denn in gewissen Fäl-
len, wo ein tücktiaer Chauffeur und
ein geeigneter Platz auf dem Besitz-tu-

des Eigentümers vorhanden
ist, hat es sich als billiger erwiesen,
das Auto zu Hause zu behalten, als
es jeden Abend in eine öffentliche Ga-

rage zu schicke:!. In andereil Fällen
aber, wo eine öffentliche Garage nahe
bei ist und weiteres Gebäude zur ttn
terbringung des Autos hätte errichtet
werden müssen, bat sich die öffentliche

Garage als vorteilhaft erwiesen.

Tas wichtigste von allen Proble
wen ist vielleicht das Fakrer . Pro
blem, denn ein ignoranter, unvonich-tige- r

oder gleichgültiger Chauffeur
kann in der kurzen Zeit einer Woche

einem 5ruck mehr Schaden tun, als
die meisten Leute sich vorstellen kön-

nen. Man hat konstatiert, das5 die

Unterhaltungskosten für Trucks in
solchen Pläven die niedrigsten waren,
in denen sachverständige Chauffeure
angestellt sind. Dabei musz man aber
nicht vergessen, da'L wirklich sachver-stäildig- e

Fahrer nicht zu den Löhnen

gewöhnlicher Arbeiter erhältlich sind,
und dasz ein guter Fahrer, der weni-

ger Lohn, erhält, als er zit verdienen

glaubt, unzufrieden ist und gleichgül-

tig in seiner Arbeit wird, was eilten
üoleu Einflufz auf das Altto hat.

Eine andere Frage ist, wann der
Truck nachgesehen und repariert, wer-de- n

soll, ob nach einer gewissen Zhl
von Meilen, die er zurückgelegt hat,
ob nach einer gewissen Zahl von
Tienstmonateil, ob in stillen Ge-

schäftszeiten während des Jahres
oder nur wenn etwas in Unordnung
gerät. Von allen solchen Methoden
bat sich die leJtere. das: man den
Truck kaufen läht. bis etwas passiert
und man zur, Reparatur gezwungen
iü. als die unvorteilhafteste erwie-

sen. Wenn mau diese Methode be-

folgt, sind schwere Defekte und lang-
wierige Reparaturen, die ein länge-re- s

gänzliches Stillliegen des Trucks

bedingen, kaum zu vermeiden.
Wenn in einem Geschäft diePrerde

gespanne, die bislang die Abliefe-

rung der Waren beforgten. durch
AutoTrucks ersetzt werden, musz

auch das ganze Abliefernngs
Sr.steni geändert werden, um den
vollen ?cutzen aus den Trucks ziehen
zu können. Ta? wichtigste Element
dabei ist das der Zeit, und es muß
darauf gefehen werden, daß der
Truck während des möglichst großen
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Nest Bodies". die vollbeladen in den

regulären Truck - Kasten hmeinge
schoben und wieder berausgerollt
werden können, und sonstige mecha
nische Vorrichtungen, die das Ein
und Ausladen bedeutend erleichtern
und die hierfür nötige Zeit ganz be

deutend reduzieren.
Die ökonomischen Vorteile der

Motor-Lastwage- n find leicht zu de-

monstrieren, und die schnell zuneh-mend- e

Verwendung derselben im
unseres Landes ist der

beste Proof of the Pudding". Tie
Erfahrung von Taufenden kleiner"
und großer" Truck . Besitzer und
Chaliffeure zwischen dem Atlanti
schen und Stillen Ozean, ist der Lock-ru- s

für andere Tausende, die früher
oder später in ihre Reihe eintreten
werden.

Eine vollständige Maxwell repräsen
ticrt großen Kraftwagcnwert.

Der Wert eines, Automobils läßt
sich sehr leicht nach dem Erfolg der

Fabrik beurteilen, die es baut. Tie
Marwell Motor Car Co. ist ein Un-

ternehmen für Massenproduktion,
lind stellt Cars her, die völlig ausgc
rüstet, mit irgend einer Car, selbst

höher im Preis, ohne Furcht vergli-
chen werden können. Wir behanp
tcn, daß die ,Ma;wcll den größten
Motorcar-Wer- t in der Welt reprä-
sentiert.

Tie Gesellschaft ist erfolgreich
ein Blick auf die Finanzseitc irgend
einer großstädtischen Zeitung beweist

das, und zeigt, welches Vertrauen
das Pilblikum in dieses Institut hat,
das stets gntc Tividende zahlt.

Eine bedeutungsvolle Eigentüml-
ichkeit der Marwell Motor Sales
Company ist. das; ihre Verkäufer
nicht nötig liaben. auf allerlei beson-dcr- e

Ansrüstnngsgcgenstände hinzu-

weisen, die für die Maxwell zu haben
sind, und dafür angezeigt werden.
Elektrische Starter und Lichter, Wa
gendach für eine Person, abnehmbare
Radreisen, durchnchtige Regcnichu-der- ,

Schnelligkeitsmesser, mit Lino-

leum gedeckte Boden und Laufbretter,
Tinqe, die man nur in teueren Cars
findet, bat selbst die billigste Mar- -

well zum Preise von $"j0r.
Ta sbcdeutet, daß ein Käufer einer

Marwell einen vollständigen Kraft-wage- n

kamt, und nicht gezwungen
ist, nachträglich allerlei weitere

31t bezahlen.
Der Käufer einer Marwell fährt eine

Car, die ihre Tätigkeit in allen Länd-dcr- n

der Erde bewiesen bat.
Wir haben die höchste Achtung für

unferen guten Nanien. vom Prä
sidcnten W. E. Flanders bis zum letz-

ten Arbeiter in unserem Betriebe,
herrscht der stolze Geist, den Bert
und den Namen unserer Fabrikate
aufrecht zu erhalten. Tas ist der

Grund, daß lmserc Cars fo gern ge-

kauft werden.

Ist in Chicago sehr beliebt und findet
sazneucn vioia.

Tie Schrcudcr Automobil Com
vann. ein neues Unternehmen, das i

in No. 2210 S. Michigan Avcnue, I

Chicago. III., etabliert wurde, hat j

die Vertretung der Tctroitcr Sir"
übernommen. Tie Beamten der

Schrender Automobil Compami sind
besonders in Chicago wohlbekannte
Automobilleute. Seit zehn Iahren
sind sie in der Stadt mit den

der besten Automobil-firme- n

verbunden gewesen. Ueber die
neue Gesellschaft und die ..Tctroi-ter- "

läßt sich Herr Homer S.
Ouick. der Präsident der Firma, wie

folgt vernehmen: Es war schon län-

gere Zeit die Absicht meiner
und meiner selbst,

in das Automobilgeschäft zu gehen
und die Vertretung einer Car zu
übernehmen. Als sich dann die

bot, die Tetroitcr", die

wir bereits verkauft hatten und die

Vertretung mitttnterstützung vonBe-genügend-

Kapital zu unserer Ver

fügung haben, nur eine Formsache,
die Gesellschaft zu gründen. Ein Ge-

schäftsplatz in Uebereinstimmnng mit
der Würde der Tetroiter" war
leicht gefunden, und die Pläne, die

wir für die Zukunft haben, werden
uns jedenfalls günstige Resultate für
den Verschleiß der Tetroiter" brin-ge-

Ter Himmklekatalog.

Man hört neuerdings wieder von

dem weiteren Fortgange des großen
Unternehmens, das das Observato-
rium des Vatikans in enger Zusam-nienarbe- it

mit zehn anderen bedcu
tendeu Sternwatten der Erde begon-

nen datte. Es bandelt sich hierbei um
nichts weniger, als um die Herstel-

lung des ..Himmclskatalogs". Tie
hierfür benötigten photographischen
Aufnahttlen wurden mit einem lioch

vom Papst Leo des Treizehnteu er
wordenen vervollständigten Inftru
ment besorgt, das dem voll Gautier
für die Parifer Sternwarte gleicht
ulld ebenfalls von Gauthier herge
stellt worden ist.

Pater Hagen, der Vorsteher des
Observatoriums des Vatikans, hatte
seinerzeit beschlossen, die Messung der

Sterne und die Vcröffcntlichnng der
Beobachtunzen nicht eher vorzuneh.
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wird fich konstituieren gegen Ende dieser Woche, meine Damen!

Machen Sie sich bereit! Ter Hoosier Klub

beginnt am Scrmstag,
7. Gktoöer
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Dirnmer S03 Wrtmeyer Gebäude.

Merficherungs-- , Notariat' und Hrundeigen-tum- s

Heschäst.
Telephon Main 2403.

Falls 3ic Mcl5ormack richtig sin

gen hören wollen, so

Hansen Zit einen Premier
ös ist ein In :r'ment mit einer

Teele, da Tie mit der reinen
Tchönheit in der ?.'!ulik bekanntmachen wird

oder das Ihnen um Tan;cn den !ieiz
vrrirint alle? kommt darauf, welche rt
:'.!usik Sie bevorzugen.. Tie vwiolinartige
ülcindeit des Premier TneeS ist vollsinn-di-

hhäniiig von der wundervollen on.
rultion der Premier Tonlammer. Trrlrl-b-

bat alir die Poriige. welche man in
rsillailigen Macharten anderer Maschinen

siiidet. Und troi'dein it der Premier um
Toliars billiger als andere Malwinen ndn
lichcr ttros'.e und iccon.

5750
Oder $51.70 für Bar.
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Was sie

ondem 2ie die
sparen Tie den
des Sterling und
erhalten diesen

Tiiinme von $5.0(
wöchentlichen Raten
nid.t zu geringe.

Range.
reaul'ircn tioenbination

o wie ein
Ttcrl?ng at'ril

. 147-1.- U'Iichigan
und Nittwocb. ,alS
Tlcriing Combination
ihm hundert Fragen

tt U
O, mein Lieber! Ich wünschte,

ich könnte das Oberteil
abnehmen!

Liede ?ran! Svie viele Ma'e haben
Sie das schon gelagt, wenn Tie in
rein EKnimmer mit den !eini?ngsar'
Veiten um den Tilch herum be'chuitipt
varn? R!as würden Tie sagen, wenn
?in Magiker komi:ien würde, einige

Äorte über ?,dren Tisch mur
eeln und dann das Oberteil de Tisches
nbnedmen würde? Tie würden kaum
vissen, ob Tie ihm danken oder ibn

usichimvsen sollten. Hlun, wir hahen
kinen Sgzimmcrtifch, von dem man das
Oberteil desfeloen so schnell addebcn
als man das SSort anssprechen lann.
und es i''t absolut nichts Urbernatüri!-che- s

dabei nicht einmal ein Tchraubcn-liebe- r
iir nolwendig. ammen und

Tie denselben, und wenn Tie es nur
tun, um Ihre Sicugierde zulricden u
neuen.
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Übung derartiger feinfühlender
besser als das männliche.

Tie Berechnung derSterngröKen und
der einschlägigen Jormeln fiir die

Hebertragung der koordinierten Rek-tolie- n

auf die koordinierten Sphären
kreife des Hilninels, wurde in die
Oände des Professors Turner vom

gelegt.

Neue russische Unitersitäteu.

Ter russische Kultusminister tritt
jetzt mit einer Tenkschriit über die

nicht mehr aufzuschiebende Gründung
von zehn neuen Universitäten bervor.
Ter Aerztemailgel, der fich jetzt be

deutscher Vauholchändler.

4 Bettpfoften
Sind immer noch die populär

stcn Betten
Dieselben waren vovulär bei

cit?n und lanzc vorher. Und
deren Beliebtdeik wird immer grvizer

on ?akr zu ?abr. Das kommt daher.
?eil niemals ein Bett entworfen wur.
de daS ein so biihkches und kiinsrleri-sche-

luoichen hat, wie das n

Eolonial Bett. W?r baben eine
Schönheit in Maliagoni Politur, die in
jeder Hinsicht fo modern ist. wie man es
iur wün'cdkn kann.

2250
Ss fikht m Kunde Prent brffer als

dieses Bild ans.
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Alle Sorten Ban-Mnterialic- n, Fensterrahmen,
.

Türen und Innere Ausstattungen.
Bit. Elliott iund Farnsworfb Ave.

und 51. C. Belt

aberW .KOHLEN & GOKE
VOlt

j. CÄLfEET'S SOHS t&zmtmsi
:i55.MlCH.$n?ic2&&iyz:

Haupt-Office- : rfwolI Str.
Telephon Main 51 98.

ff SJtlUu krchr ,,. t er MatzbkH CUc. und Vuaai.Y ctHrSS n Sf0ttinrfrM1. 55. 1420 StauMr.ftr.. frffe dn Lk,Sbe X Wich!,, Santina S.

Nlksttm

sonders fühlbar macht, scheint dazu
der Hauptgrund zu sein. Offiziell
wird der Plan mit der Verdoppelung
der ahl der höveren Lehranstalten
Rufzla.lds in den lehten zehn Iahren
begründet, während in der gleichen
Zeit nur eine neue Universität, in
Saratow, eingerichtet wurde. Tie
medizinische Versorgung der Vevölke
rung stellt sich st'fct so, das; ein Ar.;t
aus :!'')0 Ein wohuer kommt. Tnn
de:u sind die mediziniiechn Fakultä-
ten überfüllt: beftininlungsgemäs; ist
eine'Höchstzahl von 1870 Studieren
den zulässig, wägend im Jahrgang
1015 10 in der Tat :::9C) Studieren,
de aufgenommen wurden.

men, als bis er sich über die Metbo
den der anderen Observatorien auf
diesem Gebiete vergewissert bätte.
Nach Versicherung der Mailänder
Stampa" bat Pater eoageu inzwis-

chen persönlich die hauptsächlichsten
terumarten besucht, und das Ergeb-

nis seiner Reisen war, das; er fiir die

Messung der Gestirne den Typ der

Meaoparate mit geteilter Skala und
das Meneng mit Mikrometerschrau
be wählte. Tie Platten wurden von
der Vatikan-Zternwart- e zur Ausmes

fung der geduldigen Arbeit zweier

gebildeter Schwestern vom Institut
Capitanio anvertraut, denn das Weib

liche Ange eignet fich für die AuS

. ari
; illd inid eft onsfc Skcmncime Michigun vd.Mtzrt!e Car. Tel.Wezt 60$
, Stxl Yard

Veaubien nb Srekst tr. Sfxrrtrttne Srush der 14. TS. Tel. Sad. 4831.
Oestkiche Kard

i ttuflell und N. 5i. Blvd. Vrusk, oder Clay CarS. Tel. Stortf S.


